
Kleine Massnahmen mit grosser Wirkung
(az)

Der Herbst bringt einige Gefahren mit

sich, die leicht unterschätzt werden.

Die Susy Utzinger Stiftung für

Tierschutz zeigt, wie mit einfachen

Vorsichtsmassnahmen Haus- und

Wildtiere geschützt werden können.

Sichtbarkeit kann Leben retten

Morgens wird es später hell, abends

früher dunkel - und damit steigt auch

das Risiko im Strassenverkehr.

Besonders Hunde und ihre Halterinnen

und Halter werden in der Dämmerung

schnell übersehen. «Leuchthalsbänder,

reflektierende Leinen oder gut

sichtbare Anhänger sind einfache

Hilfsmittel, die im Strassenverkehr

einen grossen Unterschied machen

können», sagt Susy Utzinger, Gründerin

und Geschäftsführerin der

gleichnamigen Stiftung. Auch für

Hundehalterinnen und -halter

empfiehlt sich helle oder reflektierende

Kleidung, damit Mensch und Tier

frühzeitig gesehen werden. Laut Suva

ereignen sich jährlich rund 40 600

Freizeitunfälle mit Tieren, davon rund

4500 mit Katzen und 6000 mit

Hunden. Die Behandlungskosten

betragen im Schnitt 1800 Franken pro

Katzenunfall und 5300 Franken bei

Hunden.

Wildwechsel

Siehe Text oben.

Unterschätzte Gefahren

Sinkende Temperaturen verleiten

Katzen, sich in Motor- oder Radkästen

zu verstecken. Ein kurzes Klopfen auf

die Motorhaube vor der Abfahrt kann

Leben retten. Ebenso gefährlich ist

Frostschutzmittel: Die Flüssigkeit riecht

und schmeckt für Katzen verlockend,

ist aber bereits in kleinsten Mengen

tödlich. Laut Tierspital Zürich zählen

Vergiftungen mit Ethylenglykol

(Frostschutzmittel) zu den am

häufigsten behandelten Fällen.

Verschüttete Tropfen oder Pfützen

müssen deshalb sofort entfernt

werden. Besteht der Verdacht, dass ein

Tier davon aufgenommen hat, zählt

jede Minute: Tierhalterinnen sollten

umgehend eine Tierarztpraxis oder

Tierklinik kontaktieren.

Kleintiere brauchen Vitamine

Meerschweinchen, die sich im Sommer

mit frischem Grün versorgen,

benötigen im Winter zusätzliche

Vitamin-C-Quellen, etwa durch

spezielles Grünfutter oder durch

Vitamintropfen.

Gartenarbeit: Rücksicht auf Igel

Im Herbst suchen Igel geschützte

Plätze und nutzen Laub- und

Asthaufen, dichtes Gras oder Bereiche

unter Büschen als Versteck und später

auch als Winterquartier. Bevor solche

Stellen mit Fadenmäher, Motorsense

oder anderen Gartengeräten

bearbeitet werden, sollten sie deshalb

sorgfältig kontrolliert werden.

Da Igel vorwiegend dämmerungsund

nachtaktiv sind, sollten Mähroboter

ausschliesslich tagsüber und auf zuvor

kontrollierten Flächen eingesetzt

werden. Wer Laub- oder Asthaufen im

Garten liegen lässt, schafft zudem

wertvolle Rückzugsorte für Igel und

andere Kleintiere.

Für den Notfall vorbereitet sein

Trotz aller Vorsicht lassen sich Unfälle

nicht immer verhindern. Umso

wichtiger ist es, im Ernstfall richtig zu

reagiere. Die Stiftung Susy Utzinger hat

deshalb die kostenlose Broschüre

«Erste Hilfe für Hund und Katze»

entwickelt. Sie vermittelt die

wichtigsten Sofortmassnahmen bei

Verletzungen und Notfällen und eignet

sich als praktische Begleiterin für zu

Hause, im Auto oder unterwegs.

«Oft sind es ganz einfache Dinge, die

Tiere vor schweren Verletzungen oder

Vergiftungen schützen können», sagt

Susy Utzinger. «Wer die typischen

Gefahren kennt und aufmerksam

durch den Herbst geht, kann viel dazu

beitragen, dass Haus- und Wildtiere

sicher durch die dunkle Jahreszeit

kommen.» Mensch und Tier sollen sich

sichtbar machen. Bild: zvg

Die kostenlose Broschüre «Erste Hilfe für Hund und Katze» sowie weitere

Informationen auf www.susyutzinger.ch.
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